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23. FEBRUAR 142. HAUPTVERSAMMLUNG IM RESTAURANT KANTONSGRENZE 

Die 142. Hauptversammlung der Lesegesellschaft Moos fand einmal mehr im Restaurant Kantonsgrenze statt.  

47 Stimmberechtigte waren anwesend. Die Traktandenliste wies keine speziellen Punkte auf. Die aktuelle Mit-

gliederzahl sank leicht auf 121. Der Jahresbericht des Präsidenten sowie die Jahresrechnung wurden einstim-

mig genehmigt. Das Vereinsvermögen betrug per 31.12.2017, CHF 14‘246.05. Der Vorstand sowie die Reviso-

ren wurden einstimmig wiedergewählt. Auch in diesem Jahr wurde mit Siedwürsten und Chäshörnli der ge-

mütliche Teil des Abends eingeläutet.  

 

10.  MÄRZ BESUCH BEIM SCHELLENSCHMIED 

Seit 20 Jahre befasst sich Peter Preisig, besser bekannt als der 

Schellenschmied, mit diesem traditionellen Handwerk. Neben 

handgeschmiedeten feuervermessingten Senntumschellen 

schmiedet er auch Fahr-, Weid- und Chlausenschellen, sowie 

Rollen für eine unserer grössten Traditionen dem Silvester-

chlausen.  Fast 20 Mitglieder unserer Lesegesellschaft packten 

die Gelegenheit beim Schopf, um dem Schellenschmied bei sei-

nem Handwerk über die Schultern zu schauen. Sehr eindrücklich 

zeigte Peter Preisig Schritt für Schritt, wie eine Schelle entsteht 

und welche Materialen und Werkzeuge dafür nötig sind. 

Schliesslich nutzte man die glühende Esse, um unser Mittages-

sen zuzubereiten. Es gab Würste vom Grill. 

 

26.  MÄRZ OFFENE TÜR ZUR GARTENEISENBAHN 

Manchmal liegt etwas näher als es scheint. Unser Mitglied Frédy 

Vogler hat in seinem Garten während Jahren eine faszinierende 

Garten-Modelleisenbahn erschaffen. Nun lud er uns ein für ein 

paar Stunden an seinem Hobby teilzuhaben. Bei schönstem Wet-

ter servierte uns eine Zugkomposition den Apéro gleich auf dem 

Gartentisch. Damit diese die steile Steigung erklimmen konnte, 

hat der Modelleisenbahn-Meister auf die altbewährte Zahnrad-

technik zurückgegriffen. Herzlichen Dank an die Gastgeber 

Frédy und Judith für diese eindrückliche Präsentation und die 

sehr grosszügige Einladung. 

  



 

 

18. AUGUST SCHACHENFEST 

Fast 200 Gäste besuchten bei wunderschönem Wetter das Schachenfest 

2018. Auch in diesem Jahr haben wir uns entschieden das Fest ums Restau-

rant Baracca zu organisieren. Neben diversen Spielen für die Kinder wurde 

von der Pfadi eine Tirollienne aufgebaut, welche nicht nur von den Kindern 

genutzt werden durfte und zwischen den Bäumen durch den Wald verlief. 

Aber auch die Kulinarik wurde nicht vergessen. Mit den selbstgemachten Sa-

laten und Kuchen der Schächler stand ein wunderschönes und abwechs-

lungsreiches Buffet zur Verfügung. Dank den hervorragenden Grillkünsten 

der Helfenden durften sich alle Gäste am Buffet bedienen. Zu späteren 

Stunde öffnete die Schopfbar gleich nebenan und so kamen auch alle Nacht-

schwärmer bis in die Morgenstunden auf ihre Kosten. Besonders schön war 

auch, dass ein grosser Teil der Lesegesellschaft Ramsen an unserem Fest 

teilgenommen hat. Dem ganzen OK gilt der Dank der Gäste – besonders aber 

Lise Buser, unserer tollen Festwirtin und auch Rolf Ehrbar, welcher sich um 

die ganzen Vorbereitungen und die logistischen Belange gekümmert hat. 

 

9. NOVEMBER RÄBELIECHTLIUMZUG 

Schätzungsweise 130 Kinder und Erwachsen mit 57 Räben nahmen am Räbeliechtliumzug teil. Der Umzug star-

tete am Bahnhof Schachen und führte über fast 2 km bis zum Schulhaus Moos, wo sich die Teilnehmenden mit 

Punsch und Wienerli stärkten. Auf dem ganzen Weg wurden die Lieder «Myni Laterne» und «Wo gasch hii?» 

gesungen, welche in der Schule mit den Kindern geprobt wurden.  

 

5. DEZEMBER BESUCH VON YVES NÖEL BALMER 

Weil im Februar die Erneuerungswahlen für den Regierungsrat anstehen, besuchte uns Yves Nöel Balmer, auf 

seinen eigenen Wunsch hin, an unserem Stammtisch. In sehr gemütlicher Runde stellte sich der Regierungs-

ratskandidat bei den Anwesenden vor und berichtete über seine Ideen und Ansichten. Wir hoffen natürlich, 

dass sich Yves Balmer immer wieder positiv an den Schachen erinnern wird und er auch künftig ein Ohr für 

unsere Interessen hat.  

 

9. DEZEMBER CHLAUSBRÖTLETE 

In diesem Jahr musste die Chlausbrötlete im Partyhüsli des Moosmühlequartier durgeführt werden, da gleich-

zeitig ein heftiger Sturm tobte und ein Waldspaziergang zu gefährlich gewesen wäre. Trotzdem liessen sich die 

70 Teilnehmenden die Freude am Samichlaus nicht nehmen. Auch der Punsch und Glühwein stiess auf grossen 

Anklang. Die grillierten Würste vom Gasgrill rundeten den gesamten Anlass stilvoll ab. 

  



 

 

  16.  DEZEMBER ADVENTSKALENDER 

In einer ganz neuen Form wurde im 2018 der Ad-

ventskalender organisiert. Nicht ein «Fenster» pro 

Tag, sondern ganz frei wählbar konnte das eigene 

Haus oder der Garten geschmückt werden. Am Sonn-

tagabend des 16. Dezembers 2018 erfolgte dann, bei 

etwas fiesem Wetter, ein Spaziergang ums ganze 

Quartier. Zum Schluss offerierte Sebi und Debi ober-

halb des Bahnhofs einen Umtrunk mit wärmenden 

Getränken. 

 

1. MITTWOCH IM MONAT IST: LGM-STAMMTISCH 

Auch der monatliche Stammtisch erfreut sich nach wie vor der regen Teilnahme. In gemütlicher Runde werden 

Neuigkeiten, Ideen oder Wünsche offen diskutiert. Der Stammtisch ist auch für «Neue Mitglieder» eine gute Ge-

legenheit, ihre Nachbarn in ungezwungener Atmosphäre kennenzulernen. 

 

 

ICH MÖCHTE MICH AN DIESER STELLE BEI ALLEN VON HERZEN BEDANKEN, WELCHE SICH BEI 

DEN VORBEREITUNGEN UND DER DURCHFÜHRUNG DER ANLÄSSE INS ZEUG LEGEN –   

EIN GANZ GROSSES DANKESCHÖN!  

EIN DANK GILT ABER AUCH ALLJENEN, WELCHE BEI DEN ANLÄSSEN DABEI SIN D, SO MACHT 

ES RIESEN SPASS, ETWAS AUF DIE BEINE ZU STELLEN! 

 

 

Januar 2019  

 Lesegesellschaft Moos 

  Samuel Signer, Präsident 


